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Masen, jowie im fernften SHintergrunde die weithin fichtbare Kirche von Stillfried

deutlich hervor.

Auch zwifchen diefem Theile des Marchfeldes und dem friiher berührten bejteht eine

gejchichtliche Beziehung. Bocflüh gehört jegt den Grafen von Abensperg- Traun; im

XIV. Sahrhundert befahen es die Herren von Etdartsau vom unteren Marchfelde und das

Schloß Bocflüß — e3 wurde im Tirfenfturm 1683 verwilftet — war nad) dem ung

erhaltenen Bilde eine der interefjantejten Feftungsanlagen des XV. Jahrhunderts. Das

heutige Schloß Magen gehört derjelben Familie — Grafen Kinsty, — die zu Anfang des

 

 

Das Jagdihlögchen Nieder-Weiden.

XVII. Sahrhunderts Befiger von Eefartsau waren, die jenem Schlofje den jchmudfen Bau

und die fchöne Einrichtung gegeben haben, mit welcher e8 1760 durch Kauf an den Gemal

der Kaiferin Maria Therefia überging. Heute aber glänzt Magen nicht jo jehr durch den

Schmuck feines Schloffes al3 durch die preiswürdige und erfolgreiche Sorgfalt, die der

Befiger der Cultux des Weinftoces angedeihen läßt. Die Masener Weine find der Ruhm

des Marchfeldes geworden.

Zwei Eifenftraßen, von Wien ausgehend, ziehen durch die Fläche, eine (die Staats-

bahn) in der Richtung gegen Nord mit einem Flügel nach Oft; die andere (die Nordbahn)

in der Richtung nach Nordoft, um fich dann nach Nord zu wenden. Der Ausblick gegen

Oft reicht an die kleinen Karpathen, die mit dem Thebner Kogl unmittelbar gegen die Marc)


